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Bauen im 3D-Druck, Vorlage 17/2934, Anhörung des Ausschusses für Heimat, 
Kommunales, Bauen und Wohnen am 20.03.2020 
Hier: Stellungnahme 
 
 
Sehr geehrter Herr Kuper, 
 
wir bedanken uns für die Zuleitung des Berichts des Ministeriums für Heimat, 
Kommunales, Bauen und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen zum 
Thema „Bauen im 3D-Druck“ und die Möglichkeit zur Stellungnahme. 
 
Die Anwendung des 3D-Druckverfahrens in der Bauindustrie stellt sich auch aus 
Sicht der nordrhein-westfälischen Kreise, Städte und Gemeinden als vielver-
sprechende Technologie dar, die erhebliche Beschleunigungen und Verbesse-
rungen im Bau mit sich bringen könnte. Die Kommunen teilen daher im We-
sentlichen die im Bericht dargelegte Einschätzung zu den Möglichkeiten der 
neuen Verfahren.  
 
Zwar befindet sich die Technologie – wie im Bericht dargestellt – noch in der 
Erprobungsphase; bereits jetzt darf jedoch nicht vergessen werden, dass eine 
solche – möglicherweise in Zukunft im größeren Umfang verwendete – neue 
Technologie auch die Bauaufsichtsbehörden vor neue Herausforderungen 
stellt. Es ist daher wichtig, die Bauaufsichtsbehörden rechtzeitig in die Lage zu 
versetzen, den Einsatz dieser Technik in der Praxis zu bewerten, damit entspre-
chende Verfahren rechtssicher und zügig bearbeitet werden können. 
 
Neben der Notwendigkeit intensiver weiterer Forschung ist daher insbeson-
dere eine Klärung der wichtigsten praktischen und rechtlichen Fragen notwen-
dig: Zunächst ist sicherzustellen, dass die verwendeten Materialien auch in grö-
ßerem Umfang zur Verfügung stehen und ökologisch unbedenklich gewonnen 
werden können. Es muss zudem geklärt werden, für welche Gebäude/Gebäu-
deteile welche Materialien/Materialzusammensetzungen geeignet oder auch 
nicht geeignet sind.  
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Darüber hinaus stellt sich für die 3D-Druckverfahren im Baubereich eine Vielzahl von Fragen hinsichtlich der 
Belastbarkeit und der Widerstandsfähigkeit des Materials, des Brandschutzes, der Statik und der gesund-
heitlichen Unbedenklichkeit. Nicht zuletzt ist auch das Augenmerk auf den Umgang mit den später anfal-
lenden Baustoffabfällen zu legen, ebenso wie auf die künftige Entsorgung bzw. ein Recycling der Materia-
lien.  
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

 

 
 
 

 

Hilmar von Lojewski Dr. Marco Kuhn 
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